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Gemeindenachrichten
Der Gemeinderat informiert

Klausurtagung Gemeinderat Mauensee – 
Auseinandersetzung mit strategischen Themen 

Der Gemeinderat Mauensee hat am 11. März 2026 
seine jährliche Winterklausur durchgeführt. Dabei 
hat er sich mit strategischen Schwerpunkten ausei-
nandergesetzt. Kernthemen waren: Rückblick auf die 
vergangenen Monate als Behörde, Stand der Ziele im 
Legislaturprogramm 2025 – 2028, Vorgehen Bevölke-
rungsbefragung sowie die finanzielle Entwicklung der 
Gemeinde. 

Klausurtagungen bieten die Möglichkeit, sich neben 
der ordentlichen Ratstätigkeit vertieft mit Themen- 
schwerpunkten auseinanderzusetzen. Der Gemein-
derat hat sich den strategischen Geschäften wie Stand 
der Ziele im Legislaturprogramm 2025 – 2028, Vor-
gehen Bevölkerungsbefragung sowie die finanzielle 
Entwicklung der Gemeinde angenommen. Zudem hat 
er auf die vergangenen Monate der Ratsarbeit ge-
blickt und die Erfahrungen in der Zusammenarbeit als 
Behörde ausgetauscht. 

Ziele im Legislaturprogramm 2025 – 2028 /
finanzielle Entwicklung der Gemeinde
Die Gemeindeversammlung hat am 9. Dezember 
2025 das Legislaturprogramm 2025 – 2028 zur Kennt-
nis genommen. Der Gemeinderat hat den Stand der 
formulierten Ziele besprochen. Bereits einen Blick auf 
die Gemeindeversammlung vom 18. Juni 2026 hat 

der Gemeinderat mit der Thematik «Finanzielle Ent-
wicklung der Gemeinde» geworfen. Die entsprechen-
den Prozesse im Zusammenhang mit den Jahresab-
schlussarbeiten 2025 wurden in Gang gesetzt. Der 
Einbezug der Controlling-Kommission, der politischen 
Parteien sowie der Bevölkerung ist aufgegleist.

Bevölkerungsbefragung vom Frühjahr 2026
Die Gemeinde Mauensee steht vor wichtigen Ent-
wicklungen und Entscheidungen für die Zukunft. Der 
Gemeinderat hat deshalb beschlossen, gemeinsam 
mit der Bevölkerung eine Gemeindestrategie für die 
kommenden Jahre zu erarbeiten. Grundlage dafür bil-
det eine breit angelegte Bevölkerungsbefragung. Die 
Strategie soll im Dezember 2026 an der Gemeinde-
versammlung zur Kenntnis gebracht werden.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind eingela-
den, ihre Meinung einzubringen und damit die künf-
tige Entwicklung von Mauensee aktiv mitzugestalten. 
Die Umfrage wird im Frühjahr 2026 durchgeführt. Der 
Gemeinderat freut sich auf eine rege Beteiligung und 
dankt der Bevölkerung bereits heute herzlich für das 
Engagement.

Gemeinderat Mauensee Klausurtagung März 2026

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Mauensee
Montag� 8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag durchgehend� 7.30 – 13.00 Uhr	
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten auf 
Anfrage: 041 921 14 84
gemeindeverwaltung@mauensee.ch
www.mauensee.ch

Impressum 
Ausgabe 2 I 2026 erscheint 6 x pro Jahr

Auflage: 700 Ex.
Herausgeberin: Gemeinde Mauensee
Redaktion und Druck: 
Carmen-Druck AG, 6242 Wauwil, 
info@carmendruck.ch, 041 980 44 80

Redaktionsschluss nächste Ausgabe
Montag, 15. Juni 2026, 11.00 Uhr
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Mauensee «Entwicklungsstrategie Ortsteile» 
Öffentliche Veranstaltung vom Samstag, 2. Mai 2026, 
9.30 Uhr, Mehrzweckhalle

Wie soll sich Mauensee künftig entwickeln? Wo 
treffen wir uns, wie fördern wir die Naherholung 
und wo finden Natur und neues Wohnen ihren 
Platz? 

Die Gemeinde erarbeitet aktuell eine Entwicklungs-
strategie für die verschiedenen Ortsteile. Im letzten 
halben Jahr wurde eine Ortsanalyse durchgeführt. 
Wir laden Sie nun herzlich ein, mit uns die Erkennt-
nisse zu diskutieren, Ihr Wissen mit uns zu teilen und 
somit die Zukunft von Mauensee mitzugestalten. Die 
Finanzierung des Projekts erfolgt mehrheitlich über 
die Neue Regionalpolitik (NRP) von Bund und Kanton.

Öffentliche Veranstaltung: 
Samstag, 2. Mai 2026, 9.30 bis 13.00 Uhr, Mehr-
zweckhalle Mauensee, Workshop und Diskussion

•	 Kurzfristige Anmeldungen noch möglich über 
	 gemeindeverwaltung@mauensee.ch 
•	 Für eine spontane Teilnahme ist natürlich auch  

immer Platz.

Gemeinderat Mauensee

Rundwanderung vom Mittwoch, 6. Mai 2026 – 
Kontakt zwischen Bevölkerung und Gemeinderat

Die Bevölkerung ist eingeladen am Mittwoch, 
6. Mai 2026 die Gelegenheit zu nutzen, sich mit 
dem Gemeinderat in entspannter Atmosphäre bei 
einer Wanderung rund um den Mauenseer Berg 
auszutauschen.

Bei dieser gemütlichen Wanderung besteht die Mög-
lichkeit, Anliegen direkt vorzubringen und mit den 
Ratsmitgliedern ins Gespräch zu kommen. Gleichzei-
tig erhalten die Teilnehmenden Einblicke in die Aufga-
ben und aktuellen Themen des Gemeinderats. 

Die erste Rundwanderung des Jahres 2026 findet am 
Mittwoch, 6. Mai 2026 statt. Treffpunkt ist 18.00 Uhr 
bei der Kapelle im Dorf. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Zu beachten sind wettergerechte Kleidung 
und festes Schuhwerk. Die Wanderung findet bei je-
der Witterung statt. 

Die nächste Durchführung ist für Donnerstag, 3. Sep-
tember 2026 geplant.

Gemeindeverwaltung Mauensee – Prüfungs-
erfolg: Herzliche Gratulation an Lucia Tafaro

Lucia Tafaro hat von Januar 2025 bis März 2026 
die berufsbegleitende Verwaltungsweiterbildung 
Fachmodul Bauwesen an der Hochschule Luzern 
absolviert. Sie hat im April 2026 die Weiterbildung 
erfolgreich abgeschlossen. Der Gemeinderat und 
die Verwaltung gratulieren Lucia Tafaro herzlich zu 
diesem tollen Prüfungserfolg und wünschen weiter-
hin viel Freude und Erfüllung bei der Tätigkeit für die 
Gemeinde Mauensee.

Förderbeitrag Photovoltaik

Seit vielen Jahren unterstützt die Gemeinde Mauen-
see die Erstellung von Photovoltaikanlagen mit ein-
maligen Förderbeiträgen. Als eine der wenigen Ge-
meinden in der Region halten wir an dieser Förderung 
fest – passen die Regeln aber an die geänderte Aus-
gangslage an.
Neu wird die Höhe des Beitrags anhand der Leistung 
der installierten PV-Anlage bemessen – anstelle der 
bisherigen Berechnung nach Fläche.
Pro Kilowatt Peak (kWp) über der gesetzlich geforder-
ten Leistung bezahlt die Gemeinde einen Beitrag von 
Fr. 100.–. Der gesetzlich vorgeschriebene Anteil nach 
kantonalem Energiegesetz ist nicht förderberechtigt. 
Der Förderbeitrag ist begrenzt auf Fr. 1'000.– pro An-
lage.
Berechnungsbeispiel:
•	 Gemäss Energiegesetz gefordert 6 kWp
•	 Total installiert 15 kWp
•	 Freiwilliger Anteil 9 kWp
•	 Förderbeitrag 9 kWp * Fr. 100.–/kWp = Fr. 900.–
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Für die Beantragung des Förderbeitrags ist das An-
tragsformular auf der Website www.mauensee.ch voll-
ständig auszufüllen und vor Baubeginn einzureichen. 

Förderbeitrag Regenwassernutzung

Grundeigentümerschaften/Bauherrschaften, welche 
einen Erdtank zum Sammeln von Regenwasser er-
stellen, werden durch die Gemeinde finanziell unter-
stützt.

Mit dem Auffangen und Zurückhalten von Regenwas-
ser sollen mehrere Ziele erreicht werden:
1.	 Der Trinkwasserverbrauch für die Garten-
	 bewässerung wird reduziert
2.	 Das Abfliessen von Regenwasser wird verlang-

samt
3.	 Das Abwassersystem wird entlastet

Als Grundeigentümerin / Grundeigentümer besteht die 
Chance, von tieferen Abwassergebühren zu profitieren.
Gefördert werden professional installierte Anlagen, 
welche auf eine lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. 
Im Detail gelten folgende Förderbedingungen:

-	 Förderberechtigt sind Erdtanks mit einem 
	 Fassungsvermögen ab 1'000 Liter
  	Ab 1'000 Liter → Förderbeitrag Fr. 1'000.–
  	Ab 2'000 Liter → Förderbeitrag Fr. 2'000.–
-	 Der Dachwasser-Anschluss muss fest installiert 

sein.
-	 Es ist eine Pumpe zur Wasserentnahme (manuell 

oder elektrisch) fest installiert.
-	 Die Anlage befindet sich auf dem Gemeindegebiet 

der politischen Gemeinde Mauensee.
-	 Rechnungskopien und Fotos der fertigen Anlage 

sind dem Antrag beizulegen.
-	 Der Förderbeitrag ist begrenzt auf max. 50% 
	 der Gesamtkosten.
-	 Es besteht kein Rechtsanspruch auf Fördergeld.
-	 AntragstellerInnen sind Grundeigentümerschaften/

Bauherrschaften.

Um Fördergelder zu beantragen, füllen Sie das ent-
sprechende Antragsformular unter www.mauensee.
ch vor Baubeginn vollständig aus. Bei Fragen melden 
Sie sich bitte bei Marco Frommenwiler, UWEK, 
marcof@bluewin.ch oder 078 606 24 36.

Leinenpflicht für Hunde

Vom 1. April bis am 31. Juli gilt im Kanton Luzern 
eine Leinenpflicht für Hunde im Wald sowie näher 
als 50 Meter zum Waldrand. Sie dient während 
der Brut- und Setzzeit dem Schutz der Wildtiere 
und ihrer Jungen. Durch freilaufende Hunde be-
sonders gefährdet sind trächtige Rehe und ihre 
frisch gesetzten Kitze, junge Feldhasen, Füchse 
oder Dachse sowie am Boden brütende Vögel 
und ihre Gelege. Die Leinenpflicht für Hunde gilt 
ganzjährig im eidgenössischen Jagdbanngebiet 
Tannhorn, im Wasser- und Zugvogelreservat von 
nationaler Bedeutung Wauwilermoos sowie in 
allen Naturschutzgebieten.

Leinenpflicht für Hunde wird kontrolliert
Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 in der kan-
tonalen Jagdverordnung verankert. Die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald und andere Interessengrup-
pen haben in den vergangenen Jahren sehr viel Auf-
klärungsarbeit geleistet, um Hundehalterinnen und 
Hundehalter verstärkt zu sensibilisieren. Widerhand-
lungen gegen die Leinenpflicht werden als Ordnungs-
busse geahndet und mit 100 Franken gebüsst.

Ganzjährige Leinenpflicht für Hunde in Wildtier- 
und Naturschutzgebieten
Die Leinenpflicht für Hunde gilt ganzjährig im eid-
genössischen Jagdbanngebiet Tannhorn, im Was-
ser- und Zugvogelreservat von nationaler Bedeutung 
Wauwilermoos sowie in allen Naturschutzgebieten. 
Widerhandlungen gegen die Leinenpflicht in Schutz-
gebieten können mit dem revidierten Bundesrecht 
seit dem 1. Januar 2020 ebenfalls im Ordnungsbus-
senverfahren geahndet werden. Die Busse bei Mis-
sachtung des Leinenzwangs in Wildtier- und Natur-
schutzgebieten beträgt 150 Franken.

Quelle: Dienststelle Landwirtschaft und Wald, lawa, Kanton Luzern
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Altpapier und Kartonsammlung

Übersicht der gesammelten Mengen in Mauensee
(in Tonnen, Stand März 2026)

Die braunen Sammelcontainer können bei jedem Lie-
feranten oder bei der Firma Beck Umweltservice AG, 
Sursee, bezogen werden (041 925 19 09 oder info@
sammelhof.ch).

Bauwesen 2026

Bei der Gemeindeverwaltung Mauensee wurden 
folgende Baugesuche eingereicht:

Bauherrschaft:	 Meier Daniel, Moosblick 10, 
	 6212 Kaltbach
Bauvorhaben:	 Ausbau begehbare Terrasse
Standort:	 Moosblick 10, 6212 Kaltbach
	 Parzelle Nr. 647

Bauherrschaft:	 Ferinvest AG Rigliaco Fernando, 
	 St. Wendelin 1, 6343 Holzhäusern ZG
Bauvorhaben:	 2. Planänderung Neubau MHF
Standort:	 Sonneggweg 9, 6210 Sursee
	 Parzelle Nr. 64

Bauherrschaft:	 Meier Bruno und Rosa,
	 Rosenweg 11, 6210 Sursee
Bauvorhaben:	 1. Planänderung Fassaden 
	 Sanierung neue Fassaden Dämmung  
	 Verputz Aussenwärmedämmung

Monat 2021 2022 2023 2024 2025 2026
Jan. 2.030 2.440 3.230 3.880 3.920 2.690
Feb. 2.090 1.830 2.400 2.410 2.570 2.480
März 3.610 3.100 2.690 2.770 2.820 2.790
April 2.550 2.100 2.680 3.500 2.760
Mai 2.550 3.570 3.280 1.520 3.310
Juni 3.270 2.150 2.780 4.380 2.290
Juli 2.580 2.220 2.890 3.060 3.230
Aug. 2.720 2.640 2.970 2.760 2.640
Sept. 2.640 2.540 3.190 2.840 3.290
Okt. 2.500 2.400 3.630 3.720 2.850
Nov. 3.280 3.720 2.900 3.050 3.100
Dez. 2.170 2.560 1.910 2.350 2.990
Total 31.990 31.270 34.550 36.240 35.770 7.960

Standort:	 Rosenweg 9, 11, 6210 Sursee
	 Parzellen Nr. 495, 496

Bauherrschaft:	 ewl energie Wasser Luzern, 
	 Industriestrasse 6, 6002 Luzern
Bauvorhaben:	 Gaserschliessung 
	 Wauwil - Mauensee
Standort:	 Wauwil – Mauensee
Parzellen Nr. 	 124, 125, 126, 129, 130, 131, 132, 	
	 146, 149, 150, 153, 154, 175, 176, 177,  
	 178, 195, 196, 199, 319, 320, 322,  
	 324, 325, 326, 586, 594, 628

Bauherrschaft:	 Bättig Anton, Sonnmatt 60, 
	 6242 Wauwil
Bauvorhaben:	 Sanierung und Erhaltungsarbeiten
Standort:	 Weiher 1, 6242 Wauwil
	 Parzelle Nr. 180

Bauherrschaft:	 Lustenberger Roland, 
	 Schlosshalde 23, 6216 Mauensee
Bauvorhaben:	 Einbau grösseres Sichtfenster
Standort:	 Schlosshalde 23, 6216 Mauensee
	 Parzelle Nr. 405

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen 
erteilt:

Bauherrschaft:	 Wiss Karin und Ineichen René,
	 Sonnheim 1, 6212 Kaltbach
Bauvorhaben:	 Neubau 2 MFH
Standort:	 Ahornweg 5/6
	 Parzellen Nr. 349, 350

Bauherrschaft:	 Ferinvest AG Rigliaco Fernando, 
	 St. Wendelin 1, 6343 Holzhäusern ZG
Bauvorhaben:	 2. Planänderung Neubau MHF
Standort:	 Sonneggweg 9
	 Parzelle Nr. 64

Bauherrschaft:	 Brönnimann Pascal Olivier, 
	 Holzacherstrasse 5, 6210 Sursee
Bauvorhaben:	 Neues Fenster Westfassade
Standort:	 Holzacherstrasse 5
	 Parzelle Nr. 296

Einwohnerkontrolle / Einwohnerzahl

Stand 12.02.2026:	 1'547
Stand 16.04.2026:	 1'553
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Ausgleichskasse: AHV, EO, EL

Invalidenversicherung: IV 

wira: Arbeitslosenkasse, RAV

Wir bewegen WAS:  

Neuer Standort ab 8. Juni 2026

Unter einem Dach für Sie da:

www.was-luzern.ch

Kommissionen

Bürgerrechtskommission Mauensee

Bei der Bürgerrechtskommission ist folgendes Einbür- 
gerungsgesuch eingereicht worden:

-	 Witek Olena, verheiratet, aus der Ukraine,
	 dipl. Pflegefachfrau HF, wohnhaft in 
	 6216 Mauensee, Vogelmatt 4

Einsprachen gegen das vorliegende Gesuch um Er-
teilung des Schweizer Bürgerrechts sind bis zum Ab-
lauf der Publikationsfrist am 15. Mai 2026 begründet 
und mit eingeschriebenem Brief an folgende Adresse 
zu richten: 

Gemeindeverwaltung Mauensee 
Bürgerrechtskommission
Vogelmatt 2
6216 Mauensee

Umwelt- und Energiekommission  
Mauensee

Invasive Neophyten sind eingewanderte Pflanzen, 
welche sich rasch ausbreiten und die einheimische 
Biodiversität bedrängen. Einige Arten sind ausser-
dem gesundheitsgefährdend.

Die UWEK Mauensee führt während der Vegetations- 
periode monatlich eine Begehung durch, um die be-
kannten Neophyten-Bestände zu überwachen und 
nach Bedarf zu bekämpfen.

•	 Mittwoch, 20. Mai 2026
•	 Donnerstag, 25. Juni 2026
•	 Mittwoch, 15. Juli 2026
•	 Donnerstag, 20. August 2026
•	 Mittwoch, 23. September 2026

Zeit: jeweils um 18.00 Uhr

Interessierte aus der Bevölkerung, welche etwas zum 
Naturschutz in der Gemeinde beitragen wollen, kön-
nen sich der Gruppe gerne anschliessen. Wir freuen 
uns über Mitstreiterinnen und Mitstreiter.

Bitte spätestens am Tag vorher bei Luzia Meier, 
Tel. 078 847 02 01 anmelden.

Schule
Informationen aus  
der Schule

Kantonaler «Tag der Schulen für alle» – 
Sternmarsch in Mauensee

Am Donnerstag, 12. März 2026, stand an der Schule 
Mauensee alles im Zeichen des kantonal lancierten 
«Tag der Schulen für alle». Dieser findet alle zwei 
Jahre statt und stand heuer unter dem Motto «Von- 
und miteinander lernen». Die Schule Mauensee 
nutzte diesen besonderen Anlass, um Lernen als ge-
meinsames Erleben zu gestalten und gleichzeitig das 
Schuljahresmotto «Es wimmelt in Mauensee» auf 
lebendige Weise umzusetzen.
Schon am frühen Morgen trafen sich Kinder, Lehrper-
sonen sowie ein paar Eltern in den Dorfteilen Dorf, 
Chotten/Bognau und Kaltbach. Von dort aus star-

SCHULE MAUENSEE
Schule mit Weitsicht

www.schule-mauensee.ch
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teten sie in Gruppen zu 
einem Sternmarsch Rich-
tung Schulhaus. Begleitet 
wurden sie von engagier-
ten Persönlichkeiten aus 
der Gemeinde, die mit 
grossem Wissen und viel 
Herzblut Einblicke in die 
Geschichte, das Leben 
und die Entwicklung ihrer 
Dorfteile gaben.
In Chotten und Bognau 
führten Felix Gerber und 
Gregor Metzler die Kinder 
auf zwei abwechslungs-
reichen Rundgängen 
durch das Quartier. Dabei 
wurde anschaulich sicht-
bar, wie stark sich das 
Gebiet in den letzten 50 
bis 100 Jahren verändert 
hat: Wo früher viele Bäu-

me standen und nur wenige Häuser zu finden waren, 
prägen heute zahlreiche Einfamilienhäuser das Bild. 
Im älteren Ortsteil Bognau erfuhren die Kinder Span-
nendes über das frühere Bauernleben und über alte 
Gebäude. Ein liebevoll eingerichtetes Floristik-Atelier 
durfte sogar von innen bestaunt werden. Auch Über-
lieferungen und Geschichten sorgten für staunende 
Gesichter, so etwa die Erzählung, dass Menschen mit 
Zahnweh früher in die Kapelle blickten und dort um 
Linderung baten. Begegnungen mit Bewohnerinnen 
vor Ort ermöglichten zudem persönliche Einblicke in 
den Alltag früher und heute.

Im Dorfteil Kaltbach 
wurden die Gruppen von 
Prisi Birrer und Leo Gut 
begleitet. Sie berichte-
ten unter anderem vom 
ehemaligen Schulhaus, 
das bis in die 1970er- 
Jahre bestand, sowie vom 
früheren Dorflädeli. Ein 
weiterer Schwerpunkt lag 
auf der Entwicklung der 

Landwirtschaft: von der Handarbeit zur Mechanisie-
rung, von kleineren Betrieben zu heutigen Strukturen. 
Auch das Vereinsleben kam zur Sprache. Besonders 
eindrücklich war der Blick vom Sonnenrain über die 
weite Ebene des Wauwilermooses bis ins luzernische 
Hinterland. Grosses Interesse weckte zudem die  

Geschichte der Käserei, von der Genossenschaft über 
frühere Produktionsweisen bis hin zur heutigen Be-
deutung des Käsekellers der Firma Emmi in Kaltbach. 

Im Dorf Mauensee führten Leonie Marbach, Xaver 
Furrer, Willy Stocker und Urs Lischer gleich drei Grup-
pen durch Strassen und Gassen. Die Kinder erfuhren 
viel über die ehemalige Post und den Postverkehr 
von früher, über alte Schriften sowie über Verände-
rungen im Dorfbild. Im alten Spritzenhaus konnten sie 
in einem kleinen Feuerwehrmuseum entdecken, wie 
Brände früher bekämpft wurden. Auch die Bäche und 
Quellen rund um Mauensee und deren Verlauf wur-
den thematisiert. Ein ganz besonderes Highlight war 
der Spaziergang auf der Schlossinsel. Da Schloss 
und Insel in Privatbesitz sind und normalerweise ein 
Gitter den Zugang verhindert, war dieser Besuch ein 
grosses Privileg. Für viele Kinder war es ein eindrück-
liches Erlebnis, ihr Schulhaus einmal aus einer ganz 
anderen Perspektive zu sehen.

Wie bei einem Sternmarsch üblich, trafen schliess-
lich alle Gruppen gegen 10 Uhr beim Schulhaus ein. 
Dort wartete das Elternforum mit einem feinen Znüni: 
selbstgebackenes Brot, frische Äpfel sowie Tee und 



8

	 Mauensee Wellen

Kaffee stärkten Gross 
und Klein nach dem ge-
meinsamen Unterwegs- 
sein. Anschliessend wur-
den die vielfältigen Ein-
drücke in den Klassen 
gesammelt, ausgetauscht 
und weiterbearbeitet.
Der Anlass zeigte ein-
drücklich, wie Lernen 
ausserhalb des Klassen-

zimmers stattfinden kann: Dies durch Begegnungen, 
durch gelebte Dorfgeschichte und durch gemein-
sames Entdecken. Viele Kinder nahmen neue Ge-
schichten, Perspektiven und ein vertieftes Verständ-
nis für ihren Wohnort mit nach Hause.
Ein herzlicher Dank gilt allen Erzählerinnen und Er-
zählern, die mit grossem Engagement und viel Zeit 
diesen Vormittag möglich gemacht haben. Ebenso 
danken wir den Frauen des Elternforums für die Or-
ganisation des feinen Znünis und ihre wertvolle Un-
terstützung. Solche gemeinsamen Erlebnisse stärken 
das Miteinander in der Schule und im Dorf nachhaltig.

«Kompass» – Das neue Angebot an der Schule 
Mauensee
Mit Beginn des kommenden Schuljahres führt die 
Schule Mauensee ein neues pädagogisches Ange-
bot ein: den Kompass. Dieses Angebot bietet Raum 
und Zeit für Orientierung, Sicherheit und Stärkung. 
Es richtet sich an Schülerinnen und Schüler beider 
Zyklen und verbindet zwei wichtige Bereiche der 
schulischen Förderung: Unterstützung im Umgang 
mit herausforderndem Verhalten sowie die integrierte 
Begabungs- und Begabtenförderung (IBBF).
Der Kanton Luzern hat den Auftrag erteilt, dass alle 
Schulen diese beiden Förderbereiche bis zum Schul-
jahr 2027/28 verbindlich umsetzen. Die Schule Mau-
ensee nutzt diese Gelegenheit, um ein Angebot zu 
schaffen, das beides sinnvoll miteinander verbindet.
Der Kompass bietet Kindern einen geschützten 
Raum, in dem sie zur Ruhe kommen, Orientierung 
finden und neue Sicherheit gewinnen können. In 
schwierigen Situationen erhalten sie Unterstützung, 
um ihr Verhalten zu reflektieren, soziale Kompeten-
zen zu stärken und Strategien für den schulischen 
Alltag zu entwickeln. Gleichzeitig eröffnet der Kom-
pass Raum, um besondere Interessen, Talente 
und Begabungen zu entdecken und weiterzuentwi-
ckeln. Kinder können sich in Projekte vertiefen, kre-
ativ arbeiten, neue Erfahrungen sammeln oder an 

anspruchsvollen Aufgaben und Themen arbeiten. 
Auch Klassen, Lehrpersonen und Eltern können vom 
Angebot profitieren: Der Kompass unterstützt bei he-
rausfordernden Klassensituationen, bietet Beratung 
und fördert ein positives Schulklima. Räumlich wird 
der Kompass im Pavillon Ventus im oberen Stock-
werk angesiedelt sein. Der Fachunterricht, der derzeit 
dort stattfindet, wird künftig in den Klassenzimmern 
durchgeführt. Geleitet wird das neue Angebot haupt-
sächlich von Caroline Arnold. Sie ist eine erfahre-
ne und bestens qualifizierte Lehrperson. Neben ihrer 
Ausbildung als Primarlehrerin verfügt sie über einen 
Master in Integrativer Förderung sowie über verschie-
dene Coaching-Ausbildungen. Damit bringt sie ideale 
Voraussetzungen für diese Aufgabe mit. Mit der Über-
nahme dieser Funktion wird sie künftig nicht mehr als 
Klassenlehrperson der 5. / 6. Klasse tätig sein.
Unterstützt wird sie von einer Begleitgruppe beste-
hend aus den beiden IF-Lehrpersonen Andrea Felder 
und Christina Murmann sowie der Schulsozialarbeite-
rin Petra Hodel.
Mit dem Kompass stärkt die Schule Mauensee so-
wohl das soziale Lernen als auch die individuelle För-
derung der Kinder. Das Angebot startet mit Beginn 
des neuen Schuljahres und ist ein weiterer Schritt hin 
zu einer Schule, in der alle Kinder mit ihren Stärken, 
Bedürfnissen und Potenzialen gesehen und unter-
stützt werden.

Wimmelfest (Sommerfest) – Save the Date
Unter dem Motto «Begegnungsraum Mauensee – Es 
wimmelt in Mauensee» organisiert die Schule Mau-
ensee ein Sommerfest für die ganze Bevölkerung von 
Mauensee. Das Fest findet statt am: 
Donnerstag, 25. Juni, von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Es gibt verschiedene Spielstände und auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Die Schülerinnen und 
Schüler werden an diesem Abend ihre Arbeiten aus 
den Ateliernachmittagen präsentieren in Form von  
einer Ausstellung oder von Darbietungen.

Diese Arbeiten zeigen auf, wie sich die Schülerinnen 
und Schüler einen Begegnungsort in Mauensee vor-
stellen.

Weiter werden Sie an diesem Abend Gelegenheit  
haben, das neue Leitbild der Schule zu bestaunen.
Wir freuen uns sehr, wenn es an diesem Abend wim-
melt und viele Mauenseerinnen und Mauenseer un-
ser Fest besuchen. Sie alle sind herzlich eingeladen!
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Karawagen – 23. Juni bis 2. Juli
Vom 23. Juni bis 3. Juli 2026 macht 
der Karawagen (mobile Ludothek 
und Bibliothek zugleich) Halt auf 
unserem Pausenplatz. Diese be-
sondere «Bibliothek auf Rädern», welche von der Al-
bert Köchlin Stiftung finanziert wird, bietet Raum für 
Lesen, Erzählen, Schreiben und kreatives Gestalten 
und wird während dieser Zeit zu einem lebendigen 
Treffpunkt für unsere Schulgemeinschaft und das 
Dorf. Im Karawagen finden kleine Gruppen von ca. 12 
Kindern Platz zum Schmökern, Geschichten hören, 
basteln oder eigene Ideen umsetzen. Die Infrastruk-
tur lädt zum Entdecken ein: vom gemütlichen Kajü-
tenstock mit Bilderbüchern bis zu Werkplätzen für 
Comics, Postkarten oder Hörgeschichten.
Alle Klassen sind aktiv beteiligt und haben während 
den Unterrichtszeiten Gelegenheit, den Karawagen 
zu entdecken, darin zu lesen und zu verweilen. 
Zudem schreiben alle Schülerinnen und Schüler bis 
im Juni eigene Geschichten. Diese werden gesam-
melt, vervielfältigt und im Rahmen des Wimmelfestes 
zugunsten unserer Schulbibliothek verkauft.
Ein zentrales Anliegen ist uns die Vernetzung im  
Sozialraum. Deshalb sind für die Stufen besondere 
Begegnungen geplant:
•	 Den Auftakt der Karawagen-Wochen bildet ein 
	 öffentlicher Bücherflohmarkt

•	 Seniorinnen und Senioren lesen oder erzählen 
	 den Basisstufenkindern Geschichten.
•	 Die 3./4. Klassen lesen den Klientinnen und Klien-

ten des Haus Herbschtzytlos vor.
•	 Die 5./6. Klassen erzählen den Spielgruppen-
	 kindern Geschichten.
•	 Lesung für Erwachsene am 29. Juni mit der 
	 Autorin Monika Mansour (aus Egolzwil)

Die Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen, bei den ent-
sprechenden Angeboten mitzumachen.

Mit dem Karawagen wollen wir die Freude an Ge-
schichten stärken, generationenübergreifende Be-
gegnungen ermöglichen und unsere Schule als wich-
tigen Treffpunkt im Dorf erlebbar machen. Wir freuen 
uns auf diese inspirierende Zeit und laden Sie herz-
lich ein, mitzuwirken oder vorbeizuschauen. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.karawagen.ch/
tourplan-2026.

Lesung mit Monika Mansour
Wie im obigen Text beschrieben, wird im Rahmen des 
Karawagens eine Lesung für Erwachsene am
Montag, 29. Juni 2026, 19.30 Uhr
Kapelle Mauensee
Ticket à Fr. 10.–, zu beziehen über «EventFrog»
organisiert. Dies mit der in Egolzwil wohnhaften Au-
torin Monika Mansour. Bekannt ist sie u.a. durch ihre 
Krimis «Die Wahrheit ruht im Sempachersee», «Tatort 
Alpen» und «Tod auf dem Napf». 
Dazu laden wir Sie heute schon herzlich ein.
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Veränderungen im Schulteam Team
Per Ende Schuljahr haben ein paar Personen leider 
gekündigt. Von den Lehrpersonen sind dies: Anna 
Murmann (BS A), Rahel Schmidli (5./6. A) und Mirjam 
Haas (Werken 3./4. Kl.). Weiter verlassen uns auch 
unsere Klassenassistentin, Tina Pisaniello, und die 
Spielgruppenleiterin, Sonja Ehrat. Auf Gemeindeebe-
ne hat Schulbuschauffeur, Werner Lischer, gekündigt. 
Allen danken wir bereits heute für ihre Arbeit bei uns 
an der Schule. Eine gebührende Verabschiedung 
werden wir zu einem späteren Zeitpunkt vornehmen.
Die offenen Stellen konnten fast schon wieder besetzt 
werden. Als 5./6. Klassenlehrerin konnten wir Dana 
Stadelmann aus Entlebuch gewinnen. Wer das BS A 
Team ergänzen wird, ist noch offen. Weiter konnten 
wir für den Zyklus 2 zwei Fachlehrpersonen finden: 
Aline Bieri aus Oberkirch fürs Werken an den 3./4. 
Klassen und Peter Zihlmann aus Grosswangen für 
die Musik an den 5./6. Klassen. 
Die Spielgruppe wird ergänzt durch Monica Marascio. 
Und für die Stelle als Klassenassistentin können wir 
Angela Di Mercurio aus Buttisholz anstellen.
Alle Personen werden in der Juni-Welle vorgestellt.
Wir sind überzeugt, dass wir mit diesen qualifizierten 
Personen unser Team optimal ergänzen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit im neuen Schuljahr.
Herzlich willkommen an unserer Schule!

Das Schulteam fürs 2026/27 sieht somit 
folgendermassen aus:
BS A	 Andreas Portmann, Jessica Brun
BS B	 Manuela Gautschi (bis Herbst: 
	 Angela Stocker), Yvonne Haas,
	 Mirjam Pires
BS C	 Michelle Muff, Daria Suppiger
BS D	 Fabiana Antonelli, Sarah Höltschi
IF BS	 Christina Murmann
3./4. A	 Ramona Brunner
3./4. B	 Peter Steffen
5./6. A	 Dana Stadelmann
5./6. B	 Rebecca Schüpbach
Fach-LP 3.–6. Kl.	Silvia Gisler (BG, TTG-We, Fran-	
	 zösisch), Aline Bieri (TTG-We),
	 Michelle Muff (TTG-Ha), 
	 Daria Suppiger (Englisch),
	 Peter Zihlmann (Musik)
IF 3. – 6. Kl.	 Andrea Felder
Tagesstrukturen 	 Francine Schmidlin, 
	 Nadia Emmenegger, Barbara Käser,  
	 Monica Marascio

Klassenassistenz	Angela Di Mercurio
Spielgruppe	 Nadia Emmenegger, 
	 Monica Marascio, Bilge Demir
Schulbibliothek	 Leonie Marbach
Schulsekretariat /	Nadia Kogler
Schulleitung	 Manuela Burtolf

Parteien
SP Mauensee

SP Mauensee in Fahrt

Vor 10 Jahren haben wir die SP Mauensee gegründet.
In dieser Zeit haben wir uns unter anderem für einen 
ÖV-Anschluss von Kaltbach, für eine starke Schule 
und ein velofreundliches Mauensee eingesetzt.  

Das 10-Jahre-Jubiläum wollen wir dazu nutzen, mit 
der Bevölkerung zu feiern. Am Samstag, 13. Juni fah-
ren wir mit Velos in die einzelnen Ortsteile. Es gibt 
eine fahrbare Bar und Veloattraktionen zum Auspro-
bieren. Von 9.30 bis 11.30 Uhr sind wir beim Quartie-
reingang Chottenrain. Dort gibt es Kaffee und Gipfeli. 

Von 12.00 bis 14.00 Uhr sind wir auf dem Platz der 
Emmi Käserei in Kaltbach mit Grill, Würsten und Ge-
tränken. 15.30 bis 18.00 Uhr sind wir bei der Kapel-
le im Ortsteil Mauensee Dorf zum Apéro. Wir freuen 
uns, mit Euch anzustossen und auf interessante Ge-
spräche.

Mehr über die SP Mauensee und unser Jubiläum auf 
www.sp-mauensee.ch

Programm Samstag, 13. Juni 2026:
09.30 – 11.30 Uhr	 Quartiereingang Chottenrain
12.00 – 14.00 Uhr	 Emmi Käserei, Kaltbach
15.30 – 18.00 Uhr	 Kapelle Mauensee Dorf

 
 

 

Ludothek Sursee 

Adresse 
Bahnhofstrasse 1 
6210 Sursee 
041 921 72 39 
www.ludothek-sursee.ch 

 
 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag 14:00 - 17:00 
Mittwoch 14:00 - 17:00 
Donnerstag 16:30 - 19:00 
Samstag 09:00 - 12:00 
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Lebensraum Mauensee – 
Alter bewegt

Ü60 Reise für Mauenseerinnen und Mauenseer 
zum Rheinfall und zur Klosterinsel Rheinau

Am Donnerstag, 21. Mai 
2026 findet wieder ein 
Ausflug für alle Mitglie-
der der Wandergruppe 
60+, der Fit-Gymgruppe, 
der Gruppe Mittagstisch, 
deren Angehörige und 
alle Mauenseerinnen und 
Mauenseer ü 60 statt. 
Das gibt Zeit gemeinsam 

etwas zu erleben, miteinander zu diskutieren und ein-
fach ein wenig Gemeinschaft zu geniessen.

Reiseprogramm:
Bushaltestelle Mauensee Dorf ab 	 7.40 Uhr 
Bushaltestelle Holzacherstrasse ab	 7.45 Uhr

Wir fahren mit Wicki-Reisen durchs Fricktal zur Znüni-
pause im Hecht in Winkel.
Anschliessend reisen wir zum Schlössli Wörth und 
geniessen die tolle Aussicht auf den Rheinfall. 
Zum Mittagessen im Restaurant Augarten fahren wir 
alle zur Klosterinsel Rheinau. 
Nach dem Essen bleibt Zeit für einen kürzeren oder 
längeren Spaziergang (35min bis 80 min) und / oder 
die wunderbare Klosterkirche zu besichtigen oder  
einen Jass zu klopfen.

Um 16.00 Uhr führt uns der Rückweg durch das Zür-
cher Oberland über den Pfannenstiel, mit Kaffeehalt, 
und über den Zürichsee wieder nach Mauensee. An-
kunft zwischen zwischen 19.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Die Kosten betragen für alle zirka Fr. 65.– bis  
Fr. 70.– für Carfahrt und Mittagessen.
Znüni- und Zvieri-Kaffee werden gespendet. 
Bitte haltet das Geld passend bereit oder überweist 
es mir mit Twint.

Anmeldungen mit Angabe:
*	 Anzahl Personen 
* 	Einsteigeort
* 	Natelnummer  
*	 brauche Transportmöglichkeit zur Einsteigestelle 

bis 10. Mai 2026
an Leonie Marbach 079 485 52 19 Telefon oder 
Whatsapp oder leonie.marbach@bluewin.ch

Ich freue mich auf eure Anmeldungen!
Leonie Marbach

Wandergruppe 60+

Dienstag, 16. Juni 2026, morgens!

Hinfahrt
Mauensee ab	 8.03 Uhr
Holzacherstrasse ab	 8.06 Uhr
Sursee ab Bus 85 Kante E	 8.14 Uhr
Richtung Schöftland
Staffelbach an	 8.44 Uhr

Rückfahrt
Winikon ab	 11.57 Uhr / 12.21 Uhr
Sursee an	 12.19 Uhr / 13.05 Uhr
Holzacherstrasse an	 12.48 Uhr / 13.18 Uhr
Mauensee an	 12.51 Uhr / 13.21 Uhr

Kosten: Hinfahrt Fr. 7.– und Rückfahrt Fr. 3.70 mit 
Halbtax 

Wir wandern von Staffelbach über Kalt, Berghof, Hin-
derberg nach Winikon.
Wanderzeit etwa 2h 30 min. 300m bergauf und 200m 
bergab. Es gibt keinen Restaurantbesuch. 
Nehmt doch ein Getränk und ein Znüni mit.

Alle Wanderbegeisterten sind herzlich willkommen.
Auskunft erteilt Leonie Marbach, 079 485 52 19

Weitere Wanderdaten 2026: 
14. Juli morgens, 11. August morgens, 15. September, 
13. Oktober, 17. November, 15. Dezember 2026

Vermittlungsstelle
0848 849 477 

Montag – Freitag: 
8.00 – 12.00 Uhr 

(wir fahren auch am 
Wochenende)

Samstag und Sonntag:
• Tixi Bus Sursee:

079 453 09 06
• Tixi Bus Ruswil:

079 408 52 08

www.rollstuhltixi.ch

Rollstuhl Tixi
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Mittagstisch 60+

im Vereinsraum, Schul-
hausareal Mauensee
Freitag, 8. Mai 2026
Freitag, 5. Juni 2026
Freitag, 3. Juli 2026
			
Alle Mauenseerinnen und Mauenseer ab 60 Jahren 
sind herzlich eingeladen zum Mittagstisch 60+.
Beim gemeinsamen Mittagessen geniessen wir das 
gemütliche Zusammensein. Wer Lust hat, erfreut sich 
nach dem Essen an einem Jass oder an einem an-
deren Gesellschaftsspiel. Wenn man will, kann man 
natürlich auch erst nach dem Essen dazustossen.

Daten: 
•	 Freitag, 8. Mai 2026,
	 Anmeldung bis Montagabend, 4. Mai, 
	 bitte an Leonie Marbach, 079 485 52 19
•	 Freitag, 5. Juni 2026, 
	 Anmeldung bis Montagabend, 1. Juni
•	 Freitag, 3. Juli 2026
	 Anmeldung bis Montagabend, 29. Juni
Zeit:	Mittagessen 12.00 Uhr, 
		  spielen ab ca. 13.30 Uhr
Anmeldung an:	 Irmgard Gantner, 041 921 56 02 
		  oder 079 695 15 85
	
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende.
Irmgard Gantner, Leonie Marbach

Voranzeige:
Weitere Daten für Mittagstisch:
4. September, 2. Oktober, 6. November, 11. Dezember

Pro Senectute Luzern

Spendenergebnis der Herbst-
sammlung 2025 in Mauensee
Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung!

Älterwerden kann beschwerlich sein. Das betrifft nicht 
nur ältere Menschen, sondern auch ihre Angehörigen 
oder Bezugspersonen: In jenen Situationen, in wel-
chen die Kraft oder die finanziellen Mittel fehlen, ist 
auf Pro Senectute Kanton Luzern Verlass. Pro Senec-
tute unterstützt Seniorinnen und Senioren im ganzen 
Kanton und gibt Ihnen Sicherheit im Alltag. 

Lebensraum Mauensee

Pro Senectute Kanton Luzern trägt mit ihren verschie-
denen Dienstleistungen entscheidend dazu bei, dass 
Seniorinnen und Senioren im ganzen Kanton ein 
selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden 
führen können. Dies macht Pro Senectute mit Betreu-
ungsangeboten für zu Hause wie Alltagshilfen, einem 
Mahlzeitendienst, administrativen und finanziellen 
Hilfen sowie kostenlosen Beratungen bei Fragen zu 
Vorsorge, Lebensgestaltung und Wohnsituation. Im 
Sinne einer guten und umfassenden Betreuung för-
dert sie auch soziale Kontakte und Beziehungen und 
vermittelt sinnstiftende und bewegungsfördernde Tä-
tigkeiten. Damit Pro Senectute älteren Menschen und 
ihren Angehörigen weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen kann, ist sie auf finanzielle Unterstützung an-
gewiesen.
Ihre Spende hilft 
-	 Einsamkeit zu lindern
-	 Mit Freude älter zu werden
-	 Selbstbestimmt zu leben
-	 Leben ohne Not

Danke für die Unterstützung
Mit dem Leitsatz «Gemeinsam statt einsam.» wurde 
im Herbst 2025 in Mauensee gesammelt, um älteren 
Menschen ein würdevolles und selbstbestimmtes  
Leben in den eigenen vier Wänden zu ermöglichen. 
So kamen rund Fr. 5900.– zusammen (letztes Jahr:  
Fr. 4850.–). Im Namen von Pro Senectute Kanton 
Luzern danken Irmgard Gantner und Felix Gerber, 
Ortsvertretung Mauensee, allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich für die wertvolle Unterstüt-
zung. Der in Mauensee verbleibende Anteil wird auch 
dieses Jahr für die Altersarbeit in der Gemeinde ein-
gesetzt.

(G)artenvielfalt:

Gartentipp der (G)arten-Coaches: 
Sträucher als Lebensraum 
für den Igel

Ein Garten ist weit mehr als ein Ort der Erholung für 
uns Menschen – er kann auch Schutz und Nahrung 
bieten für wildlebende Tiere. Zum Beispiel für den 
Igel, dem Tier des Jahres 2026.
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Wer dem Igel etwas Gutes tun 
möchte, setzt auf einheimische 
Sträucher und Gehölze. Ihr Vor-
teil: Sie sind pflegeleicht, kom-
men auch mit lange anhaltenden 

Trockenperioden zurecht und sind optimal an unsere 
lokalen Bedingungen angepasst. Und ganz nebenbei 
ist ihr Laub im Sommer Sichtschutz für uns Menschen. 

Für einen igelfreundlichen Garten braucht es keinen 
grossen Aufwand. Oft genügt bereits eine kleine, 
«wildere» Ecke, in der etwas Laub liegen bleibt und 
die durch einheimische Sträucher geschützt ist. Auch 
kurze Heckenabschnitte wirken und tragen spürbar 
dazu bei, dass der Garten Lebensraum für viele ver-
schiedene Tiere wird.

 

Beliebte, robuste und ökologisch wertvolle einheimische 
Sträucher sind zum Beispiel: Gemeiner Liguster, Hage-
butten tragende Wildrosen (z.B.: Hundsrose), schwarzer 
Holunder oder Felsenbirnen.

Von (G)Arten-Coaches inspiriert
Wer für die naturnahe Gestaltung des 
eigenen Gartens oder Balkons weite-
re Anregungen wünscht, kann sich im 
Rahmen des Projekts (G)Artenvielfalt 
Innerschweiz inspirieren lassen. 

Die Mauenseer (G)Arten- 
Coaches Luzia Meier-Hurni  
und Christoph Uhlmann tei-
len ihr Wissen und geben 
Tipps, gratis und vor Ort.

Anmeldung für ein Coaching unter: 
garten-vielfalt.ch/coaching 
Telefon 041 226 41 32 
(werktags von 10.00 – 11.30 Uhr)

(G)Artenvielfalt Innerschweiz ist ein Projekt der Albert 
Koechlin Stiftung (AKS). Ziel ist, die Biodiversität im 
eigenen Garten zu fördern. 2026 übernimmt der Igel 
eine Botschafterrolle für mehr Biodiversität im eige-
nen Garten.

Quartierverein ums Chäppeli

33. Generalversammlung

Am Freitag, 6. März 2026 fand im Pfarreizentrum Sur-
see die 33. Generalversammlung des Quartiervereins 
«Ums Chäppeli» statt. Rund 40 Personen, darunter 
Gäste vom Gemeinderat Mauensee und von ver-
schiedenen Quartiervereinen aus Sursee, nahmen an 
der in diesem Jahr erstmalig in diesen Räumlichkeiten 
stattfindenden Versammlung teil. 

Ab 19.00 Uhr trafen die Teilnehmenden im Pfarreizen-
trum ein und nutzten die Gelegenheit für erste Ge-
spräche und einen gemütlichen Austausch. Gegen 
19.30 Uhr wurde das Abendessen serviert, das vom 
Catering des Restaurants Iheimisch zubereitet wurde.
Um etwa 20.45 Uhr eröffnete Präsident Roland  
Arnold die offizielle Generalversammlung. Im selbst 
gedichteten Jahresrückblick wurde auf die wichtigs-
ten Anlässe des vergangenen Vereinsjahres zu-
rückgeschaut, darunter die Generalversammlung im 
März 2025, das sonnige Quartierfest im Juni 2025 
sowie das  erstmalig durchgeführte Openairkino im  
September 2025.

Anschliessend folgte die Siegerehrung des Jass- 
abends vom Januar 2026 im Fruchthof Sursee. Als 
Gewinnerin durfte sich Eveline Küng in Abwesenheit 
feiern lassen.

Im weiteren Verlauf präsentierte der Vorstand die 
Jahresrechnung, gefolgt vom Bericht der Revisoren. 
Beide Traktanden wurden von der Versammlung  
genehmigt.

Bei den anschliessenden Wahlen wurde der bisheri-
ge Vorstand in seinem Amt bestätigt. Roland Arnold 
bleibt Präsident, als Vorstandsmitglieder wurden  
Michaela Mauceri, Claudio Nosetti und Felicia Arnosti 
wiedergewählt. Neu und einstimmig in den Vorstand 
gewählt wurde Noémie Schafroth. Sie zieht neu ins 
Quartier, ist hier jedoch aufgewachsen und freut sich, 
sich künftig aktiv im Verein zu engagieren.
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Auch die bisherigen Revisoren Alois Suppiger und 
Joe Christen wurden erneut gewählt.

Zum Abschluss der Versammlung stellte der Vorstand 
das Programm für das Jahr 2026 vor und gab einen 
Ausblick auf die kommenden Aktivitäten im Quartier.
Nach dem offiziellen Teil, der gegen 21.30 Uhr en-
dete, wurde zum Dessert ein feines Caramelköpfli im 
Weckglas serviert.

Beim anschliessenden gemütlichen Beisammensein 
liessen die Anwesenden den Abend in angenehmer 
Atmosphäre ausklingen. Gegen 23.00 Uhr fand die 
Veranstaltung ihren Abschluss.

Theatergruppe Mauensee

Wir durften mit unserem Stück «Alli 
und doch niemer» eine rundum gelungene Auffüh-
rungsreihe erleben. Insgesamt standen wir vor 645 
Zuschauerinnen und Zuschauern auf der Bühne.  
Diese grosse Zahl hat uns sehr gefreut und auch ein 
wenig überwältigt.

Von Anfang an war die Stimmung im Saal besonders. 
Das Publikum hat aufmerksam mitverfolgt, mitgelacht, 
mitgefühlt und uns mit herzlichem Applaus begleitet. 
Genau solche Momente macht Theater für uns aus. 
Es ist ein schönes Gefühl zu spüren, dass unsere  
Arbeit ankommt und Menschen erreicht.

Hinter den Aufführungen stecken viele Proben, viel 
Einsatz und auch einige intensive Wochen Vorbe-
reitung. Umso schöner war es für uns zu sehen, wie 
alles zusammengepasst hat und wir gemeinsam als 
Gruppe auf der Bühne stehen konnten.

Ein besonderer Dank geht an die Gemeindepräsi-
dentin von Mauensee Alexandra Scheiwiller für ihre 
liebevollen Worte am letzten Abend. Das hat uns der 
Theatergruppe Mauensee sehr gefreut. Ebenfalls 
möchten wir uns herzlich bei allen unseren Sponso-
ren bedanken, die uns unterstützt und die Aufführun-
gen möglich gemacht haben.

Wir blicken mit vielen schönen Erinnerungen auf die 
Theatersaison 2026 zurück und freuen uns schon 
jetzt darauf, wieder gemeinsam ein neues Stück auf 
die Bühne zu bringen.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr 2027
Theatergruppe Mauensee

thank you
Wir durften mit unserem Stück „Alli und doch niemer“ eine rundum gelungene
Aufführungsreihe erleben. Insgesamt standen wir vor 645 Zuschauerinnen und
Zuschauern auf der Bühne. Diese grosse Zahl hat uns sehr gefreut und auch ein wenig
überwältigt.

Von Anfang an war die Stimmung im Saal besonders. Das Publikum hat aufmerksam
mitverfolgt, mitgelacht, mitgefühlt und uns mit herzlichem Applaus begleitet. Genau
solche Momente macht Theater für uns aus. Es ist ein schönes Gefühl zu spüren, dass
unsere Arbeit ankommt und Menschen erreicht.

Hinter den Aufführungen stecken viele Proben, viel Einsatz und auch einige intensive
Wochen Vorbereitung. Umso schöner war es für uns zu sehen, wie alles
zusammengepasst hat und wir gemeinsam als Gruppe auf der Bühne stehen konnten. 

Ein besonderer Dank geht an die Gemeindepräsidentin von Mauensee  Alexandra
Scheiwiller für ihre liebevollen Worte am letzten Abend. Das hat uns der Theatergruppe
Mauensee sehr gefreut. Ebenfalls möchten wir uns herzlich bei allen unseren
Sponsoren bedanken, die uns unterstützt und die Aufführungen  möglich gemacht
haben.

Wir blicken mit vielen schönen Erinnerungen auf die Theatersaison 2026   zurück und
freuen uns schon jetzt darauf, wieder gemeinsam ein neues Stück auf die Bühne zu
bringen.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr 2027 

Theatergruppe Mauensee

thank you
Wir durften mit unserem Stück „Alli und doch niemer“ eine rundum gelungene
Aufführungsreihe erleben. Insgesamt standen wir vor 645 Zuschauerinnen und
Zuschauern auf der Bühne. Diese grosse Zahl hat uns sehr gefreut und auch ein wenig
überwältigt.

Von Anfang an war die Stimmung im Saal besonders. Das Publikum hat aufmerksam
mitverfolgt, mitgelacht, mitgefühlt und uns mit herzlichem Applaus begleitet. Genau
solche Momente macht Theater für uns aus. Es ist ein schönes Gefühl zu spüren, dass
unsere Arbeit ankommt und Menschen erreicht.

Hinter den Aufführungen stecken viele Proben, viel Einsatz und auch einige intensive
Wochen Vorbereitung. Umso schöner war es für uns zu sehen, wie alles
zusammengepasst hat und wir gemeinsam als Gruppe auf der Bühne stehen konnten. 

Ein besonderer Dank geht an die Gemeindepräsidentin von Mauensee  Alexandra
Scheiwiller für ihre liebevollen Worte am letzten Abend. Das hat uns der Theatergruppe
Mauensee sehr gefreut. Ebenfalls möchten wir uns herzlich bei allen unseren
Sponsoren bedanken, die uns unterstützt und die Aufführungen  möglich gemacht
haben.

Wir blicken mit vielen schönen Erinnerungen auf die Theatersaison 2026   zurück und
freuen uns schon jetzt darauf, wieder gemeinsam ein neues Stück auf die Bühne zu
bringen.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr 2027 

Theatergruppe Mauensee

VBC Mauensee

Die diesjährige GV des Volley 
Mauensee bot einmal mehr alles, was einen gelun-
genen Vereinsabend ausmacht: gute Gespräche, 
beste Stimmung – und ein Essen, das definitiv länger 
in Erinnerung bleibt als so mancher Matchball. Ein 
herzliches Dankeschön an Andrea L. für die hervorra-
gende Verpflegung – kulinarisch ganz klar auf Meis-
terschaftsniveau.
Iva und Geerthy sind inzwischen längst fester Be-
standteil unseres Teams – und aus Trainings wie 
Spielen kaum mehr wegzudenken. Umso schöner, 
dass wir sie nun auch offiziell an der GV willkommen 
heissen durften. Wir freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Einsätze auf und neben dem Feld.
Für beste Unterhaltung sorgte der Meisterschaftsbe-
richt von Esther, die unsere Saison mit viel Witz und 
einem gesunden Mass an Selbstironie zusammen-
fasste. Die sportliche Bilanz lässt sich wohl am tref-
fendsten so beschreiben: ausbaufähig – mit viel Po-
tenzial nach oben. Oder anders gesagt: Die Richtung 
stimmt, wir arbeiten noch an der Feinabstimmung.
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Wir suchen Volleyballerinnen
Du spielst gerne Volleyball, teilst Freude am Teamgeist, 
hast Spass am Spiel und Donnerstagabend Zeit?

Dann melde dich bei Caroline, 079 311 39 65. www.vbc-mauensee.ch

Feuerwehr Knutwil-Mauensee

Generationenwechsel und technische 
Aufrüstung bei der Feuerwehr

Die diesjährige Agathafeier der Feuerwehr Knut-
wil-Mauensee am 6. März bot den feierlichen Rah-
men, um auf ein intensives und erfolgreiches Jahr 
2025 zurückzublicken. Kommandant Thomas Staffel- 
bach zog in seinem Bericht eine durchwegs positi-
ve Bilanz über die geleistete Arbeit. Besonders be-
merkenswert ist die Tatsache, dass die Gemeinde 
im Berichtsjahr von Brandeinsätzen verschont blieb. 
Dennoch forderte der Alltag die Einsatzkräfte bei ins-
gesamt 17 Alarmierungen, die ein breites Spektrum 
von technischen Hilfeleistungen über Verkehrseinsät-
ze bis hin zu Elementarereignissen abdeckten. Insge-
samt leistete die Wehr 226 Einsatzstunden im Dienste 
der Sicherheit von Knutwil und Mauensee.

Dass die Einsatzbereitschaft auf einem exzellen-
ten Niveau steht, untermauern die Zahlen aus dem 
Übungs- und Kursbetrieb: In 50 Übungen und 38 Kur-
sen investierte die Mannschaft über 2'300 Stunden 
in die Aus- und Weiterbildung. Diese Professionalität 
wurde im Oktober 2025 durch die offizielle Organi-
sationsinspektion bestätigt, welche der Feuerwehr 
ein «gut bis sehr gut» attestierte. Ein Resultat, das 
die hohe Qualität der Führung und der Truppe unter-
streicht. Parallel zur personellen Ausbildung wurde 
auch in die Infrastruktur investiert. Mit der Beschaf-
fung eines neuen Materialtransporters sowie eines 
Personentransporters verfügt die Feuerwehr nun 
über modernstes Gerät, um ihre Aufgaben effizient zu 
erfüllen.

Personell markierte das Ende des Jahres 2025 ei-
nen Umbruch. Während sieben neue Angehöri-
ge der Feuerwehr (AdF) ihren Dienst aufnahmen, 
verliessen neun Mitglieder das Korps, womit rund 
65 Jahre gebündelte Erfahrung in den Feuerwehr- 
Ruhestand übergingen. Ein besonderer Dank galt 
dabei Armin Schüpbach, der nach 22 Dienstjah-

Ein grosser Dank gilt unserer Präsidentin Caroline so-
wie dem gesamten Vorstand für ihr Engagement und 
die vielen Stunden im Hintergrund. Ohne diesen Ein-
satz würde der Spielbetrieb wohl eher einem lockeren 
Einspielen gleichen – sympathisch, aber wenig struk-
turiert.

Mit grossem Dank verabschieden wir unser langjäh-
riges Mitglied Esther aus dem Vorstand, die unseren 
Verein über viele Jahre hinweg geprägt und mitge-
tragen hat. Gleichzeitig dürfen wir mit Raphaela eine 
neue Materialverantwortliche willkommen heissen, 
die mit Applaus gewählt wurde. Wir sind zuversicht-
lich, dass künftig nicht nur der Teamgeist, sondern 
auch das Material stets vollständig und pünktlich den 
Weg in die Halle findet.

Die vergangene Saison hat uns sportlich gefordert – 
und unseren Humor gleich mittrainiert. Doch wir bli-
cken motiviert nach vorne: Das Steigerungspotenzial 
ist gross, und genau das macht die Ausgangslage 
umso spannender.

Auch neben dem Spielfeld bleibt unser Vereinsleben 
lebendig. Trainings, Turniere (mal ehrgeizig, mal eher 
gesellig), ein Ausflug sowie gemeinsame Nachtes-
sen stehen bereits auf dem Programm – beste Gele-
genheiten also, Teamgeist und Geselligkeit weiter zu  
pflegen.

Hast du Lust, bei uns dabei zu sein? Dann melde 
dich – wir freuen uns immer über neue Gesichter! Im 
Anschluss findest du unser Inserat mit allen weiteren 
Infos.

Aktuarin Andrea Renggli

Neuer Vorstand des VBC Mauensee: 
Raphaela, Karin, Caroline, Anna und Andrea
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ren und fast 200 Einsätzen 
verabschiedet wurde. Seine 
langjährige Erfahrung, oft 
als erste Führungskraft auf 
Platz, prägte die Wehr. Um 
die personelle Zukunft und die 
Führungsstruktur zu sichern, 
konnten zudem wichtige Be-
förderungen ausgesprochen 
werden: Beni Lang wurde zum 

Leutnant, Stefan Roos zum Oberleutnant, Mathias 
Gut zum Wachtmeister und Franziska Schüpbach zur 
Fourierin befördert.

Damit startet die Feuerwehr Knutwil-Mauensee per-
sonell wie technisch bestens aufgestellt in das neue 
Einsatzjahr, welches bereits vielversprechend ange-
laufen ist. So absolvierte das Kader unter anderem 
gemeinsam mit dem Team der Automatischen Dreh-
leiter der Feuerwehr Region Sursee eine eindrucks-
volle und lehrreiche Übung, bei der die ADL im Ein-
satz praxisnah erlebt werden konnte. Zudem wurden 
Einführungen in die Neuanschaffungen durchgeführt, 
sowohl beim Ausgleichsbecken als auch bei den neu-
en Sägen. Gleichzeitig bot sich die Gelegenheit, inte-
ressierten Kindern einen spannenden Einblick in die 
Arbeit der Feuerwehr zu ermöglichen, was auf grosse 
Begeisterung stiess. Die Feuerwehr Knutwil-Mauen-
see blickt somit zuversichtlich auf die kommenden 
Herausforderungen und ist jederzeit bereit, für die 
Bevölkerung im Einsatz zu stehen.

Mai-Fäscht St. Erhard

Auch dieses Jahr wird das Mai-Fäscht auf dem 
Grundstück der Betriebsgemeinschaft Brämmatt  
zwischen St. Erhard und Mauensee stattfinden. Die 
Vorbereitungen sind in vollem Gange und wir freuen 
uns auch heuer wieder auf viele Festbesucher. 

Gerne möchten wir Sie informieren, dass an den bei-
den Festabenden, dem 2. und 9. Mai 2026, mit Lärm- 
emissionen zu rechnen ist. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis und entschuldigen uns bereits im Voraus für 
die Unannehmlichkeiten.

Nun hoffen wir auf gutes Gelingen und natürlich auf 
Wetterglück, damit wir zusammen mit unseren Gäs-
ten zwei unvergessliche Feste erleben dürfen.

Pfarrei St. Georg Sursee

Wallfahrt nach Werthenstein –
Pfingstmontag, 25. Mai 2026

Die Wallfahrtskirche Werthenstein (LU ) thront ma-
jestätisch auf dem  Felsen über der Kleinen Emme. 
Die bewegte Geschichte der Kirche geht zurück bis 
ins 16. Jahrhundert und basiert auf einer Engelser-
scheinung. Der Eingang der Kirche ist von den Pfyf-
ferkapellen flankiert. Bereits da merken Sie, dass Sie 
an einem ganz besonderen Platz angekommen sind. 
Das Langhaus ist eher schlicht gehalten. Umso mehr 
können Sie lhre ganze Aufmerksamkeit dem aufwän-
digen Hochaltar und der kunstvoll geschnitzten Kan-
zel widmen. Die Momente der Stille und Besinnung 
begleiten Sie auch vor der Kirche im Hallenumgang. 
Bei der Betrachtung der Wandbilder treffen Sie an der 
nordöstlichen Ecke auf die liebliche Wendelinkapelle, 
die sich unauffällig in die Arkadenfolge einfügt. 

Zur Klosteranlage führt ein steiler Weg an dem das 
Gnadenbrünneli mit seinem heilenden Wasser steht. 
Erfrischen Sie sich mit dem wohlschmeckenden Was-
ser und füllen Sie eine Flasche, um sie mit nach Hause 
zu nehmen. Werthenstein (LU) liegt am Jakobsweg. 

Am Pfingstmontag wird die traditionelle Wallfahrt 
vom Obercheler-Berg, Mauensee und Sursee nach 
Werthenstein durchgeführt. Abfahrt mit dem Car ist 
morgens um 7.15 Uhr beim Kiesplatz vom ehemali-
gen, abgerissenen Restaurant «Scharf-Egge». Da-
nach um 7.25 Uhr Mauensee Restaurant «Rössli», 
7.30 Uhr Holzacherstrasse und ab 7.35 Uhr an der 
Strecke Schellenrain-Renzligen-Sigerswil. Kosten für 
Erwachsene Fr. 15.–. 

Wer den Weg in den erwachenden Tag zu Fuss zu-
rücklegt, trifft sich um 3.40 Uhr beider Kapelle Mau-
ensee oder um 4.55 Uhr bei der Kapelle Sigerswil. 
Treffpunkt mit dem Elektrovelo ist 6.45 Uhr Bushalte-
stelle Münigen vis-à-vis Calida. Der gemeinsame Got-
tesdienst findet um 8.30 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Werthenstein statt. Das Znüni und die Rückfahrt für 
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alle sind organisiert. Wir freuen uns auf ein schönes, 
gemeinsames Erlebnis für Körper, Geist und Seele.

Anmeldung bis 18. Mai 2026 für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bitte schriftlich an:
Pfarramt Sursee, Rathausplatz 1, 6210 Sursee oder 
sekretariat@pfarrei-sursee.ch (mit Angabe ob Wall-
fahrt zu Fuss, mit Car, PW oder Elektrovelo).

Auskunft erteilen:
•	 Rebekka Habermacher (Wallfahrt mit Car und 

Fusswallfahrt), 076 310 24 74
•	 Arlette Kaufmann (Elektrovelo), 041 921 56 58

Seniorentheater der Pfarrei Sursee
Unter der Regie von Renato Cavoli spielt die Seni-
oren-Theatergruppe der Pfarrei Sursee die Komödie 
«En Neuafang» von Susanne Seiler anfangs Mai im 
Pfarrei Zentrum Sursee.

Die etwas pedantische 
Martha hat ihren allzu gut-
mütigen Mann Max ver-
lassen und quartiert sich 
ohne Voranmeldung bei 
ihren Single-Brüdern im 
elterlichen Haus ein. Als 
neue Lebensaufgabe will 
sie nun frischen Wind in 
das Leben ihrer kantigen 

Brüder bringen und gibt sich alle Mühe, deren fest-
gefahrene Lebensweise umzukrempeln. Ob es der 
verlassene Max alleine schafft? Und wie passt die 
umtriebige Martha zu ihren Brüdern, die «ohne Frau», 
wie sie meinen, «bestens klarkommen»…? Lassen 
Sie sich überraschen! 

Das Publikum darf sich auf ein amüsantes und span-
nendes Theaterstück mit humoresken Wendungen 
und eigenwilligen Figuren freuen. 

Aufführungsort: 
Pfarreizentrum, St. Urbanstrasse, Sursee, 
Türkollekte

Aufführungsdaten:	
•	 Dienstag, 5. Mai 2026, 14.00Uhr; 
•	 	Donnerstag, 14. Mai 2026, 17.00 Uhr; 
•	 	Freitag, 15. Mai 2026, 19.30 Uhr.

Seniorenausflug der Pfarrei Sursee 
an den Schwarzsee: Dienstag, 2. Juni 2026

Der diesjährige Ausflug der Gruppe der Pensionierten 
der Pfarrei führt in den Sensebezirk Fribourg. Nach 
dem Znünihalt in Urtenen – Schönbühl geht die Reise 
weiter über Bern – Riggisberg – Grunigelpass zum 
Mittagessen und Aufenthalt an den malerisch gelege-
nen Schwarzsee. Die Heimreise über Fribourg – Bern 
sieht einen Halt in St. Urban vor, der zum individuel-
len Besuch der Klosterkirche oder Gasthaus genutzt 
werden kann. Programmflyer mit Anmeldetalon ab  
30. April in der Pfarrkirche Sursee, Kloster, sowie  
Kapelle Schenkon.

Soliladen Sursee

Wir geben Armutsbetroffenen (k)einen Korb — 
der Soliladen feiert 2 Jahre Solidarität

Der Soliladen ermöglicht es Ar-
mutsbetroffenen nun seit zwei 
Jahren, auch mit einem knap-
pen Budget einen Einkaufskorb 
zu füllen. Der nicht-gewinnori-
entierte Lebensmittelladen hat  

sich inzwischen zu einer Anlaufstelle etabliert, bei wel-
cher die unterschiedlichsten Bevölkerungsgruppen 
gerne einkaufen und Zeit verbringen. Darauf möch-
ten wir mit allen Interessierten anstossen. Wir laden 
daher unsere Unterstützer:innen, unsere Kund:innen 
und alle Interessierten herzlich ein, unser zweijähri-
ges Jubiläum mit uns zu feiern:

2-Jahres-Jubiläum Soliladen
1. Mai 2026, 18.00 Uhr

Haselmatte 12a, 6210 Sursee

Mit einem kurzen offiziellen Teil, einem Gewinnspiel 
und einem Apéro öffnen wir unsere Türen für alle In-
teressierten. Es bietet sich die Gelegenheit, das Sor-
timent, das Team und die Arbeit des Vereins näher 
kennenzulernen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf eine tolle Jubiläumsfeier mit 
vielen schönen Begegnungen.

Der Vorstand des Vereins Soliladen
Soliladen, Haselmatte 12a, 6210 Sursee
info@soliladen.ch, 078 307 16 04
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Luzernmobil 

Mauensee macht Mobilität 
erlebbar 

Die Luzernmobil-Challenge  
kommt in diesem Jahr mit 
ganz neuen Angeboten 
nach Mauensee. 

Von Juni bis Oktober sam-
melst du mit der App Mobalt 
Punkte, wenn du zu Fuss 

unterwegs bist oder Velo fährst. Mit etwas Glück si-
cherst du dir Gutscheine im Wert von bis zu Fr. 500–. 
Im Herbst testest du gratis E-Bikes, Cargo-E-Bikes, 
öV-Monatsabos oder Car-Sharing – unkompliziert, 
freiwillig und mit viel Spass.

Auch Schulen steigen ein: Luzernmobil bietet kosten-
lose Unterrichtseinheiten rund um Mobilität für alle 
Schulstufen. Und das Highlight: Schulklassen erhal-
ten eine kostenlose Schulreise.

Das lokale Gewerbe profitiert ebenfalls. Betriebe nut-
zen kostenlose Angebote wie E-Bikes, öV-Abos oder 
attraktive Anreize für Mitfahrgelegenheiten. Mehr dazu 
erfährst du am Unternehmensevent vom 27. Mai 2026.

Jetzt mitmachen und zäme «Mouesee» bewege! 
Alle Informationen jetzt auf:
www.luzernmobil.ch/challenge26

malreden

Gegen die Einsamkeit im Alter: 
Ein Anruf, der den Tag verändert

Einsamkeit ist im Alter oft ein stiller Begleiter. Die 
Schweizer Initiative «malreden» bricht das Schwei-
gen: Ein kostenloses Telefonangebot schenkt Senio-
rinnen und Senioren Gehör – und bringt die Unbe-
schwertheit in ihren Alltag zurück.
Wer den ganzen Tag kein einziges Wort gesprochen 
hat, für den kann die menschliche Stimme am an-
deren Ende der Leitung alles bedeuten. Genau hier 
setzt das Projekt «malreden» an. Initiiert vom Verein 
Silbernetz Schweiz und ins Leben gerufen von den 
Initiantinnen Eve Bino und Sylviane Darbellay, bietet 

die Organisation eine einfache, aber wirkungsvolle 
Medizin gegen die soziale Isolation im Alter: das Ge-
spräch.

Ein offenes Ohr – täglich und kostenlos
Das Herzstück von «mal-
reden» ist das sogenann-
te Alltagstelefon. Unter 
der kostenlosen Nummer 
0800 890 890 können 
ältere Menschen täglich 
von 9.00 bis 20.00 Uhr 
anrufen. Das Angebot ist 
absolut vertraulich und 
auf Wunsch komplett an-
onym. Dabei geht es nicht 

um therapeutische Sitzungen oder Kriseninterventi-
on, sondern um das, was der Name verspricht: ein-
fach mal reden. Die Anrufenden plaudern über das 
Wetter, teilen Erinnerungen, erzählen von ihren Sor-
gen oder berichten schlicht davon, was sie am Mittag 
gekocht haben. Am anderen Ende sitzen geschul-
te, freiwillig engagierte Gesprächspartnerinnen und 
Gesprächspartner, die eines besonders gut können:  
aufmerksam zuhören.

Feste Telefon-Freundschaften für mehr 
Beständigkeit
Weil manche Menschen sich eine festere Bezugs-
person wünschen, geht das Angebot über spontane 
Telefonate hinaus. Mit dem Modell der «Tandems» 
vermittelt der Verein feste Telefon-Freundschaften. 
Das Prinzip ist simpel: Eine freiwillige Person ruft eine 
Seniorin oder einen Senior einmal pro Woche zur 
gleichen Zeit an. So entstehen verlässliche Beziehun-
gen, die oft über Monate oder Jahre hinweg Halt ge-
ben. Stösst das Gegenüber am Telefon auf Probleme, 
die ein Gespräch allein nicht lösen kann – wie etwa 
der Bedarf an Pflege oder finanzieller Beratung –,  
fungiert «malreden» zudem als Brückenbauer. Die 
Mitarbeitenden vermitteln in solchen Fällen unkompli-
ziert den Kontakt zu professionellen Fachstellen und 
regionalen Hilfsangeboten.

Ein wachsendes Netz der Empathie
Das Projekt zeigt, wie wichtig niederschwellige Ange-
bote in einer alternden Gesellschaft sind. Es braucht 
keine Überwindung, kein digitales Vorwissen und kein 
Geld – nur ein Telefon. So schafft es «malreden» Tag für 
Tag, ein Stück Einsamkeit zu vertreiben und den Men-
schen das Gefühl zu geben, dass sie gehört werden. 
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Samariter Oberkirch

Nothelferkurs
Es ist wichtig, an einer Unfall-
stelle optimal Nothilfe leisten 
zu können. Auch im Alltag kann 
richtiges Erste Hilfe-Wissen  
Leben retten!

Kursinhalt	
Verhalten bei einem Unfall, Alarmieren, Bergung aus 
dem Auto, Herzdruckmassage/Beatmung, Blutstil-
lung, Verbrennungen etc.

Kursdatum
Freitag & Samstag, 23. & 24. Oktober 2026

Kurszeiten
Freitag 	 von 19.00 Uhr – 21.30 Uhr
Samstag 	 von 08.00 – 12.00 Uhr und 
		  13.00 – ca. 16.00 Uhr

Kosten Fr. 140.– inkl. Zertifikat
Der Ehret-Stiftung Gutschein (Fr. 50.–) ist für Schüler 
aus Sursee bei unseren Kursen ebenfalls gültig.

Grundkurs Notfälle bei Kleinkindern     
Erste Hilfe bei Kindern

In diesem Kurs erlernen Sie 
sicheres Handeln im Umgang 
mit Kindern in Notfallsituatio-
nen. Insbesondere liegt der 
Fokus des Kurses auf dem 

korrekten Vorgehen und der Anwendung von Erste- 
Hilfe-Massnahmen bei ansprechbaren, wie auch be-
wusstlosen oder leblosen Kindern.

Kursinhalt	
Beurteilung des Kindes, richtig alarmieren, Gefah-
ren im und rund ums Haus, Bewusstlosenlagerung, 
Wiederbelebung, Sturz, Knochenbruch, Fremdkörper 
verschlucken, Stromschlag, Verbrennungen / Verbrü-
hungen, Inhalt einer Kinderapotheke usw.

Kursdatum:	 Samstag, 9. Mai 2026
Kurszeit:	 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
	 (1 Std. Mittagspause)
Kosten:	 Fr. 120.– (inkl. Zertifikat)
	 Fr. 220.– mit Partner (inkl. Zertifikat)
Verpflegung:	Es besteht die Möglichkeit das Mittag-
essen im Pflegezentrum Feld einzunehmen. Bitte bei 

der Anmeldung mitteilen. Kosten: Fr. 20.–
(Suppe, Salat vom Buffet, Hauptgang & Kaffee)

Alle Kurse finden im Pflegezentrum Feld, Feld 1, 
6208 Oberkirch statt.

Kursanmeldung: www.samariter-oberkirch.ch

Frauenbund Sursee

Frauenbund Sursee sucht 
engagierte Frauen für die Zukunft

Seit 119 Jahren verbindet der Frauenbund Sursee 
Generationen von Frauen. Was einst begann, lebt bis 
heute weiter. Unzählige Frauen haben in dieser Zeit 
freiwillig mitgewirkt, unterstützt, organisiert und Spu-
ren hinterlassen – im Verein und in Sursee. Aber der 
Frauenbund ist mehr als nur ein Verein. Er ist ein Ort 
der Begegnung, des Austauschs und der Inspiration. 
Es entstand ein Netzwerk, das trägt, stärkt und ver-
bindet – oft über viele Jahre hinweg.

Gemeinsam Zukunft gestalten
Damit dies auch in Zukunft weitergeht, richtet der 
Frauenbund den Blick nach vorne. Bewährtes soll er-
halten bleiben, gleichzeitig entsteht Raum für frische 
Ideen, moderne Strukturen und neue Perspektiven. 
Der Verein richtet sich neu aus – offen, zeitgemäss 
und angepasst an das Leben der heutigen Frau.
Um diesen Wandel aktiv zu gestalten, sucht der 
Frauenbund Sursee engagierte Frauen aus allen Le-
bensbereichen. Frauen, die Freude daran haben, ge-
meinsam etwas zu bewegen und ein Netzwerk aktiv 
mitzugestalten. Hast du Interesse an der Organisati-
on in folgenden Bereichen? Events, Soziales, Social 
Media, Finanzen oder Administration. Jede Unterstüt-
zung ist wertvoll! 

Sibylle, Petra und Nicole 
freuen sich auf Frauen, die 
mit Herz und Tatkraft die 
Zukunft eines modernen 
Frauennetzwerks mitprägen 
möchten.

s.gerber@frauenbund-sursee.ch
p.lauber@frauenbund-sursee.ch
n.wittmann@frauenbund-sursee.ch
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Notfallnummern
Spitäler und Ärzte 
Notfallarzt (Telefon) 	 0900 11 14 14 
Notfallarzt (Prepaid) 	 0900 57 67 48 
Notfall Zahnarzt 	 0848 585 263 
Spital Sursee 	 041 926 45 45

Notrufnummer 
Apotheken 	 041 211 33 33 
Europäischer Notruf 	 112 
Feuerwehr / Ölwehr 	 118 
Polizei 	 117 
Polizei, Posten Sursee 	 041 248 87 17 
REGA Rettungsflugwache 	 1414 
Sanitätsnotruf 	 144 
Vergiftungsnotfälle 	 145

Persönliche Krisen 
Die Dargebotene Hand 	 143 
Telefonhilfe  
für Kinder und Jugendliche 	 147

Pikettdienste 
Störungsdienst CKW 	 0800 55 06 07 
Strassenhilfe 	 140

Gemeindeagenda
Mai 2026
01.05.	 Theatergruppe, Mitgliederversammlung
05.05.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
06.05.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
06.05.	 Gemeinderat, Wanderung mit dem Gemeinderat
06.05.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
06.05.	 Feuerwehr, AS-Übung
08.05.	 Mittagstisch, Jassen und Spielen 60+
12.05.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
12.05.	 Feuerwehr, Off.-Übung
13.05.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
13.05.	 Theatergruppe, Maibummel
16.05.	 Sportverein, Helfereinsatz GYM-DAY
18.05.	 Schule Mauensee, Sommersporttag
18.05.	 Feuerwehr, Einsatzübung
19.05.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
20.05.	 Gemeinderat, 2tätige Klausurtagung
20.05.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
20.05.	 Papier- und Kartonsammlung
20.05.	 UWEK, Neophytenbegehung, 18.00 Uhr
21.05.	 Gemeinderat, 2tätige Klausurtagung
21.05.	 Schule Mauensee, Sommersporttag 
	 Verschiebedatum
21.05.	 Wandergruppe 60+, Fitgym Seniorenturnen,
	 Gruppe Mittagstisch, Seniorenreise 60+
26.05.	 bis 29.05. Schule Mauensee, Klassenlager 		
	 5./6. Klassen, evt. Sommerprojektwoche
29.05.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
29.05.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
29.05.	 Wehrverein, Feldschiessen Knutwil
30.05.	 Gemeinderat, Sprechstunde Gemeinderat, 		
	 09.00 bis 11.00 Uhr, mit Anmeldung
30.05.	 Sportverein, Männer- und Frauenturntag
30.05.	 Wehrverein, Feldschiessen Knutwil
31.05.	 Wehrverein, Feldschiessen Knutwil

Juni 2026
01.06.	 Feuerwehr, Off. Und Spezialisten Zusammenkunft
02.06.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
03.06.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung
03.06.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
05.06.	 Mittagstisch, Jassen und Spielen 60+
08.06.	 Feuerwehr, Off.-Rapport 2/26
09.06.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
10.06.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
13.06.	 Alte Feuerwehr, Lokalreinigung, 09.00 Uhr
13.06.	 Insalifääger Mouesee, Fäägergrillete und 		
	 Helferfest
14.06.	 Gemeinde, Abstimmungssonntag, Ersatzwahl 	
	 Gemeinderat (vorbehältlich stiller Wahl)
15.06.	 Feuerwehr, Motorspritzen, Fahrerübung
16.06.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
16.06.	 Wandergruppe 60+, Wanderung, morgens
17.06.	 Gemeinderat, Gemeinderatssitzung

17.06.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
18.06.	 Gemeinderat, ordentliche Gemeinde-
	 versammlung, 19.30 Uhr
19.06.	 Alte Feuerwehr, 1. Füürobebier und Wurst 
	 im Lokal
23.06.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
24.06.	 Grüngutabfuhr Kaltbach
24.06.	 Papier- und Kartonsammlung
24.06.	 Schule Mauensee, BS – 4. Klasse: 
	 Schnuppermorgen in neuer Klasse
25.06.	 UWEK, Neophytenbegehung, 18.00 Uhr
25.06. 	 Schule Mauensee, Sommerfest
26.06.	 Feuerwehr, AS-Übung
27.06.	 Repair Café, Sursee, 08.30 – 12.00 Uhr
27.06. 	 Sportverein, Turnfest Aktivriege
28.06.	 Sportverein, Turnfest Aktivriege
30.06.	 Grüngutabfuhr Mauensee (Dorf, Chotten, Bognau)
30.06. 	 Sportverein, Sommerbräteln

Den aktuellen Veranstaltungs-
kalender finden Sie hier:


